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"Es

ist ein Schuss ge fal- len!- Mein, sag,wer schoß da drauß?" Es ist der jun ge- Jä ger,- der

5

schießt im Hin ter- haus,- es ist der jun ge- Jä ger,- der schießtim Hin ter- haus.-

8

Die Spat zen- in dem Gar ten,- die

11

ma chen- viel Ver druß.- Zwei Spat zen- und ein Schnei der,- die fie len- von dem Schuß, zwei
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Spat zen- und ein Schnei der,- die fie len- von dem Schuß;

19

die Spat zen- von dem Schro ten,- der Schneider von dem Schreck; die

23

Spat zen- in die Scho ten,- die Spat zen- in die Scho ten,- der Schneider in den Dreck.
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